
Auftrag beendet am:                        Auftrag an Abrechnungsstelle gegeben am:                         Meister: 
(wird vom Zweckverband eingetragen)         

Zweckverband Radegast 

 
 
 

Trinkwasser - Schmutzwasser  
 

Der Verbandsvorsteher 
__________________________________________________ 

 
Bereich: Technischer Bereich 

Zweckverband Radegast, Schloßplatz 7, 19217 Holdorf 
 

 
 
Zweckverband Radegast 
Schloßplatz 7 
19217 Holdorf 

Sachauskunft:  
 

Aktenzeichen: 

 
E-mail:              ha@zvradegast.de 
Telefon:             03886 / 7008-0 
Fax:                   03886 / 7008-12 
Bereitschaft:      0171 / 3219012 
 
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest 
IBAN:           DE38 1405 1000 1000 0525 20 
SWIFT BIC: NOLADE21WIS 

          
                                                                     Kunden-Nr.: ………………………… 

                                      

 Auftrag  

1. Auftraggeber / Rechnungs-/  
    Rechnungsempfänger : 
     (Vorname, Name, Str.,H-Nr., PLZ, Ort, 
     Telefon/ Fax) 

 

 
2. PLZ, Bauort, Straße, H- Nr.:  
    Gemarkung, Flur, Flurstück :  
 
Entsprechend der zur Zeit gültigen Wasserversorgungssatzung des Zweckverbandes Radegast, beauftrage ich hiermit 
den Zweckverband, folgende Leistungen für o.g. Grundstück auszuführen (Zutreffendes ankreuzen/unterstreichen): 

  
   O    Reparatur eines Trinkwasserhausanschlusses ( TW-HA ) / einer Versorgungsleitung ( VL ) 
 
   O    Umverlegung eines(r) TW-HA / VL      O    Wiederanschluss eines Gebäudes/Grundstückes 
 
   O    Erneuerung eines TW-HA/Zählers/Frostschadenzählers      O    .......................................... 
 
   O    Stillegung/Absperrung eines TW-HA, WZ-Ausbau      O    Zusätzlicher Hausanschluss 
 
Die Abrechnung erfolgt nach Aufmaß. Der Auftrag wird in Grundlage der vorläufigen Kostenermittlung  
 

vom  ..............  für.............Meter, Summe:.....................EUR, einschl. MwSt. erteilt. 
 

 

Gewünschter Ausführungstermin:.....................................(Gilt erst nach Bestätigung durch den Zweckverband als vereinbart) 
 

Der Zweckverband (ZVR) behält sich vor, einen erteilten Auftrag abzulehnen, sobald sich die Bedingungen, die bei 
Erstellung von Kostenermittlungen vorlagen, geändert haben und mit der Ausführung noch nicht begonnen wurde. 
 

Mündliche Kostenschätzungen sind unverbindlich. Zusätzliche Wünsche des Auftraggebers oder Erschwernisse wie 
z.B. Felsen, alte Fundamente und Grundwasser können die Kosten ebenso erhöhen wie zusätzliche Leistungen, z.B. 
Unterqueren von Bäumen und Leitungen sowie die Verbindung mit der vorhandenen Leitung im Gebäude, 
einschließlich Ein-/ Ausbau der Messeinrichtung. Das Aufmaß ist vom Auftraggeber schriftlich vor Ort zu bestätigen. 
 

Bei dem verwendeten Material und bei der Rechnungsaufteilung können Abweichungen gegenüber Kostenermittlungen 
auftreten. Es werden die am Tage der Rechnungslegung gültigen Materialpreise, Stundenverrechnungs- und 
Mehrwertsteuersätze berechnet. Der Zweckverband behält sich vor, eigenes Material/Arbeitszeit und Leistungen von 
Nachunternehmern getrennt zu berechnen. 
 
Geplante Eigenleistungen des Auftraggebers: ............................................................................................... 
 
Nachunternehmer des ZVR: ......................................................................... 
 
Ort / Datum              Unterschrift Auftraggeber/Rechnungsempfänger              Eigentümer (wenn von 1. abweichend) 

 


